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Herren Kreisliga

Spvgg Hainstadt III : Spvgg Sindolsheim 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei Spvgg Hainstadt III

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber Spvgg Hainstadt III am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Jürgen Gentner. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Bertram Kisling nun 14 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Preuhs / Ritter konnten im Spiel gegen Geiger / Perlinger einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler für das Team
verpassten Kisling / Gentner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Kautzmann /
Kautzmann. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Herberich / Meidel beim 2:3 gegen
Häfner / Rieger. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Bertram Kisling in der
Begegnung gegen Dieter Kautzmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Kisling seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Einen Sieg verpasste Oliver Preuhs beim 1:3 gegen Jochen
Kautzmann und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange umkämpft war danach das
Spiel zwischen David Herberich und Atienne Perlinger, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die richtige Herangehensweise hatte Isabell Ritter beim 3:0-
Sieg gegen Christof Geiger von Beginn an. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Meidel gegen Juri Rieger
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:10, 9:11, 11:7 nicht verloren. Jürgen Gentner
überzeugte im Einzel gegen Martin Häfner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler Spvgg Hainstadt III und Spvgg Sindolsheim. Beim 3:1-Erfolg von
Bertram Kisling gegen Jochen Kautzmann ging nur der erste Satz verloren. Mit 11:9, 11:5, 9:11, 11:3
gewann Oliver Preuhs gegen Dieter Kautzmann und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor David Herberich sein Einzel gegen Christof Geiger noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Geiger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. In toller Verfassung präsentierte sich Isabell Ritter im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Atienne
Perlinger. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Ritter bei 11, während sie nun 5
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang
Meidel beim 11:8, 11:6, 11:9 von Martin Häfner. Das war ein souveräner Sieg. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Jürgen Gentner die Partie gegen Juri Rieger noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat Spvgg Hainstadt III nun ein Punkteverhältnis von 28:0 auf dem Konto,
während Spvgg Sindolsheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 16:10 als bisherige
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Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV Oberwittstadt (Spvgg Hainstadt III) bzw. gegen den VfB Sennfeld (Spvgg
Sindolsheim).

 Statistik:
 Spvgg Hainstadt III

Doppel: Preuhs / Ritter 1:0, Kisling / Gentner 0:1, Herberich / Meidel 0:1 
Einzel: B. Kisling 1:1, O. Preuhs 1:1, D. Herberich 1:1, I. Ritter 1:1, W. Meidel 2:0, J. Gentner 2:0 

 Spvgg Sindolsheim
Doppel: Kautzmann / Kautzmann 1:0, Geiger / Perlinger 0:1, Häfner / Rieger 1:0 
Einzel: J. Kautzmann 1:1, D. Kautzmann 1:1, C. Geiger 1:1, A. Perlinger 1:1, M. Häfner 0:2, J.
Rieger 0:2


